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Frertag
». Avril 1»»«Zweites Blatt

Timasee wird Kriegsgediet
Italienischer Druck gegen Aegypten und England ?

< Die italienische Vorhut steht nach den letzten Nach¬
richten nur wenige Kilometer vom Tanasee entfernt .
Man mutz damit rechnen, daß an seinem Ufer in Kürze
die italienische Flagge weht.

In den Monaten vor Beginn des italienischen Vormar¬
sches gegen Abessinien hat sich die Welt zeitweilig sehr eif¬
rig mit dem Tanasee , dem großen Wasserbecken im Nord-
Westen des ethiopischen Kaiserreichs , und den mit ihm zu¬
sammenhängenden wirtschaftlichen und politischen Proble¬
men beschäftigt. Von vornherein wurde erkennbar , daß Eng¬
land an diesen Gebieten ein besonders starkes Interesse
nahm . Nicht nur deshalb , weil sie unmittelbar an den
anglo-ägyptischen Sudan grenzen , das große Baumwoll -
paradies , das man in London als eine Schatzkammer künf¬
tigen englischen Reichtums betrachtet , sondern vor allem

« deshalb, weil der Tanasee für die Ergiebigkeit der Baum -
I wollplantagen des Sudan von entscheidender Bedeutung ist.
I Dem Tanasee entströmt der Blaue Nil . also die
I das Baumwolland des Sudans vor allem speisende große
I Wasserader. Wer über ihn herrscht, hat die Fruchtbarkeit
I des Sudans in seiner Gewalt . Und es handelt sich nicht nur
I um die Bewässerung der Plantagen . Der Tanasee liegt 1200
I Meter höher als Khartum und die in ihm aufgespeicher-
I len Wassermassen bergen gewaltige Kräfte , deren Nutzbar -
D machung für die technische Entwicklung der vom Fuße des
I Hochlandes nach Aegypten hinstreichenden Nilebene von un -
> ermeßlichen Folgen sein kann . Deshalb haben schon lange
I die Ingenieure und Techniker dem Tanasee ihre Aufmerk-
I jamkeit zugewandt . Die Aufgabe , die sie sehen , ist, einmal ,
j eine geregelte Wasserzuführung für die Baumwollfelder
I sicherzuftellen , also den Gewalten der Natur , die namentlich
l in der Regenperiode mit dem nestgen Anschrvellen aller
! Flüsse zerstörend wirken , eine geordnete Hand aufzuzwin -
I gen , zum anderen aber jene technischen Anlagen zu schaffen,
I die die Umsetzung des Wassergefälles in elektrische Energie
l möglich machen .
I Der Plan , am Ausfluß des Blauen Nrls aus dem Tana -
I see einen riesigen Staudamm zuerrichten , mit des-
i sen Hilfe beide Aufgaben zu lösen wären , ist alt . Schon
I vor Jahrzehnten , zu den Zeiten Meneliks , ist er erwogen
l worden . Als das italiemsche Vorgehen gegen Abessinien im
I vergangenen Jahre drohte , tauchte plötzlich die Nachricht
I auf . die ägyptische Regierung , die in diesem Falle natürlich
I nur der vorgeschobene Agent Englands war , habe mit Kai -
I ser Hatte Selassie einen Konzessionsvertrag für die Errich -
I tung des Staudammes abgeschlossen . Im Juli 1933 wurde
I in Kairo ein großes auf fünf Jahre berechnetes Wirt -
I schaftsprogramm bekanntgegeben , für das 36 Millionen
I ägyptische Pfunde , das sind etwa 453 Mill . NM . , aufge-
I wandt werden sollen. Den Umständen nach war anzuneh -
I men . daß ein erheblicher Teil dieser Summe für die Arbei -
I ten am Tanasee -Staudamm bestimmt sind . Man hat damals
I angenommen , daß die Inangriffnahme des Werkes unmit -
I telbar bevorstehe. Bei der Entlegenheit des Tanaseegebie -
ß tes sind bisher Nachrichten darüber nicht nach Europa ge-
I langt , und es wird auch, namentlich unter den durch den
I Krieg hervorgerufenen Erschwerungen , kaum möglich sein ,
I sicher in Erfahrung zu bringen , wie weit die Ausführung
I des Projektes gediehen ist . Aber ausgeschlossen ist es nicht ,

daß die Italiener am Ausfluß des Blauen Nils aus dem
See anglo - ägyptische Ingenieure und Baukolonnen vorfin -

I den.
I Was bezwecktJtalien mit seinem Vorstoß?
I In der Zeit, als England se '.ne Sankticnspolttik gegen Jta-
I lien startete , hat Mussolini wiederholt Zusicherun -
! gen gegeben, daß er die besonderen britischenJnter -
I essen am Tanasee gebiet zu respektieren ge-
I denke . Man wird gespannt darauf sein dürfen , wie er sich
I jetzt dazu stellen wird . In England selbst herrscht lebhafte
I Beunruhigung über die aus Abessinien eintreffenden Nach-
I richten , ein Zeichen dafür , daß man nach wie vor die Tana -
! seeprobleme als spezifisch englische ansieht . Auch » enn man
I ohne weiteres annehmen darf , daß Mussolini es hier auf

keinen Konflikt mit Großbritannien ankommen lassen wird ,
so wäre doch die Vermutung nicht von der Hand zu wei¬
len . daß das Verstoßen in dieses Geviet als ein Mittel ge¬
dacht ist , um der Verhandlungsmöglichkeit Englands m der
Eanktionsfrage etwas nachzuhelfen.

Die Abessinier haben den Ser bisher mit einer ge¬
wissen Eifersucht gegen die Neugier und das Eindrin¬
gen der Fremden verteidigt . Einer jener Reisenden , die in
Afrika das Ln Europa ausgestorbene Abenteuer suchen, der
Franzose Marcel Eriaule , bat dre Regierung in Addis
Abeba eines Tages um die Erlaubnis , zur Durchführung
wissenschaftlicher Studien ein Motorboot auf dem Tanasee
benutzen zu dürfen . Sein Gesuch wurde rundweg abgelehnt .
Man antwortete ihm ! „Das ist absolut unmöglich. Das
Geräusch des Motors würde die Geister des Sees stören.

"
Und in der Tat , dieser europäischen Besuchern fast unbe¬
kannte See dehnt sich wie ein heiliger Zufluchtsort geheim¬
nisvoller Geister ins Unendliche . Im Glauben des Volkes
sind sie es , die ihn vor allen fremden Eindringlingen
schützen . Die Oberfläche des Sees wird von zahlreichen , von
dichtem Walde bedeckten Inseln unterbrochen . Ln derem
Dunkel uralte Klöster stehen . Eines von ihnen dient als
Lerbannungsort für verurteilte kirchliche Würdenträger .
Die größte Insel , Deck, die 40 Quadratkilometer umfaßt ,
wird von besonderen Geheimnissen umwoben . Cie ist dem
Herzen jenes Abessluicrs Symbol des Glaubens und der
Unabhängigkeit seines Landes . Dieser Mythos , der um den

- See gesponnen wird , ist auch ein Grund dafür , daß die Eng -
! iender bei ihren ! Plänen , einen Staudamm am See . zu er-
^ nchun . dc : .!en Wasserspiegel um fünf Meter heben würde ,
! jahrelang a ^ s icmel Widerstand gestoßen sind . Er wird vor

allem getragen von einem der an Len Ufern des Sees sitzen¬
den wilden Stämme , die hier ihre Jagdgründe haben . Dre-

^ ser Stamm lebt fas : ausichl ' cßlich von Nilpferden . Ist der
Staudamin ennnol da . dann wird ein Teil der Inseln über -
iluLor werden und mit ihnwerden viele der alten Hei¬
ligtümer verschwinden, denen die einheimischen Krieger eine
abergläubische Verehrung entgegenbringen . Gleichzeitig aber
befürchten sie eine Beeinträchtigung ihrer Jagdgründe .

) Bunte Schmetterlinge sind die Sammelzeichen der NSV -
Sammlung am kommenden Sonntag .

Vas Problem lanasee
Italienische Feststellungen . — lleberraschende Ausfälle gegen

Frankreich .
DNB . Rom , 2 . April . In italienischen Kreisen haben die

politischen Erwägungen , die ein Teil der Auslandspresse an
dem italienischen Vormarsch im Gebiet des Tanasees geknüpft
hat , Unwillen erregt . Es verlautet , daß man an amtlicher
italienischer Stelle durchaus zu der Versicherung hält , die in
den Protokollen von 1925 festgelegten Interessengebiete Eng¬
lands am Tanasee zu achten.

Die hiesige Presse polemisiert recht scharf gegen die Haltung
der französischen Oeffenlichkeit . Angesichts der neuen italie¬
nischen Wasfenerfolge werden die ausländischen Blätterstimmen ,
die von einem Wiederaufleben des alten Fünferplanes oder des
Hoare -Laval -Projektes wissen wollen , in hiesigen maßgebenden
Kreisen nur mit einigem Lächeln ausgenommen .

Der Fünferplan sei, so betont man hier , lange vor Beginn
der Feindseligkeiten und vor irgendeinem italienischen Waffen¬
erfolg ins Äuge gefaßt worden und könne daher heute nach
sechs Monaten erfolgreichem Kriege unmöglich eine Grundlage
für eine Lösung bilden , ebensowenig der Hoare -Laval -Plan ,
der ebenfalls von einer ganz anderen Tatsachenlage ausgegangen
sei . Italien stehe der Weg offen . Es könne und werde , wie
man weiter zum Ausdruck bringt , deshalb nicht „auf längst
überholte und tote Pläne " zurückkommen und niemals Lösungen
zustimmen , die von einem ähnlichen Geist getragen seien.

„Popolo di Roma" spricht von einer tendenziösen und alar¬
mierenden Kampagne der französischen Presse , die dazu ange¬
zeigt sei, die Schwierigkeiten zwischen Italien und England mit
dem doppelten Ziel zu verschlimmern , in europäischen Fragen
eine italienisch - englische Annäherung zu verhindern und eine
französische Vermittlung unentbehrlich zu machen.

Die Art , in der Frankreich aus einmal die englischen Inte¬
ressen am Tanasee für bedroht erkläre, erwecke den Eindruck,
daß die französische Regierung nach Wochen politischer Un¬
interessiertheit an der abessinischen Frage plötzlich sich vornehm¬
lich mit ihr beschäftige in dem Glauben , daß neue Verwick¬
lungen im Mittelmeer Frankreich das Recht gäben , wieder in
Szene zu treten , ohne deshalb die Sanktionen aufgeben zu
müssen .

In der „Tribuna " erklärt Davanzati , daß der gestrige
„Temps "-Artikel zu diesem Thewa abwegig , konfus und völlig
unzeitgemäß sei . Mit ihm werde weder England und noch viel
weniger Frankreich einen Dienst geleistet . Davanzati betont
dann , daß eine Besetzung des Tgnaseegebietes durch Italien ab¬
solut vereinbar mit den Interessen Englands sei . Die Berechti¬
gung der englischen Interessen werde in keiner Weise ange -
fochten . Nach den Ereignissen der letzten sechs Monate und bei
der in Ostafrika von Italien geschaffenen militärischen Lage sei
es jedoch klar , daß ein hartnäckiges Bestehen auf der Völker¬
bunds - und Sanktionspolitik eine Abweichung von dem bekann¬
ten Protokoll darstelle und zugleich eine Konfliktlage schaffe,
die genau und richtig eingeschätzt werden müsse . Man werde
dann in der im vergangenen August beschlossenen Haltung Eng¬
lands einen grundlegenden Fehler seiner Politik feststellen kön¬
nen , die bis dahin immer auf die Zusammenarbeit mit Italien
gerechnet hatte , wie das Protokoll von 1925 eben beweise, und
die plötzlich und ausschließlich im Mittelmeer und in Afrika
eine ausgesprochen italienfeindliche Zielsetzung bekommen habe.
Man könne aber gerade im Gebiet des Tanasees , das von den
italienischen Truppen unwiderleglich besetzt worden sei , wieder
zu der Politik des fraglichen Protokolls zurücksinden. Für die
Sanktionspolitik des Völkerbundes sei hierbei allerdings kein
Platz . .

Vas dos ltallenWe stauptquattler meldet
DNB . Addis Abeba , 2 . April . Das abessinische Hauptquar¬

tier meldet :
Seit dem 31 . März finden in der Gegend bei Mai Cio süd¬

lich des Amba Aladschi und in der Gegend von Debar schwere
Kämpfe statt . Die von Abessinien eingeleitrten Kämpfe spie¬
len sich unter der Führung des Kaisers ab .

Den abessinischen Truppen gelang es . am 81 . März sieben
befestigte Stellungen des Gegners , am 1 . April vier befestigte
italienische Stellungen zu nehmen . Am 1 . April begann die
Schlacht um 5 Uhr morgens und dauerte bis zum Abend .

Im Laufe der beiden ersten Kämpfe fielen von den italieni¬
schen Truppen 86 weiße Offiziere und 700 Soldaten , ferner an
die 2000 Mann der eritreischen Truppen . Die Zahl der Ver¬
wundeten ist noch unbekannt . Die Abessinier erbeuteten viele
Waffen , Kanonen , Maschinengewehre und sonstiges Kriegs¬
material , insbesondere Munition .

Die Verluste auf abessinischer Seite betrugen Ln dem gleichen
Zeitraum 887 Tote und 850 Verwundete.

Die amtliche Verlautbarung des Hauptquartiers hebt be¬
sonders hervor , daß die abessinischen Truppen sich außerordent¬
lich tapfer geschlagen hätten und vorgerückt wären trotz des un¬
gewöhnlich starken Artillerie - und Maschinengewehrfeuers , trotz
des ungeheuren Fliegerbombardements und des Abwurfs von
Gasbomben .

Die Schlacht scheint noch im vollen Umfange anzudauern.

Die Einnahme von Gondar
Ein Handstreich des Parteisekretärs General Starace
Asmara , 2. April . (Funkspruch des Kriegsberichterstatters des

DNB .) Das italienische Hauptquartier an der Nordfront hat am
Mittwoch die Einzelheiten über die Einnahme der Stadt
Gondar durch italienische Truppen bekanntgegben .

Danach hat eins starke italienische Abteilung , die unter Füh¬
rung des Parteisekretärs General Starace stand , am Mittwoch
nach einem Marsch von 800 Kilometer durch besonders schwie¬
riges Gelände die unmittelbar nördlich vom Tanasee
gelegene StadtGondarbesetzt und dort die italienische
Flagge gehißt . Der Marsch aus Gondar wurde in zwei Etappen
durchgeführt . 5000 Mann brachen mit 500 Lastkraftwagen , zahl¬
reichen Tanks und anderen modernen Kriegsmitteln am 15 . März
von Asmara auf und marschierten zunächst nach Om Ager . das
unmittelbar an der Sudangrenze am Setit liegt . Am 24 . März
wurde der Setit überschritten . Bei dem nun folgenden äußerst
schwierigen Vormarsch durch das tropische Gebiet
südlich des Setit wurden die Truppen durch Flugzeuge verpro¬
viantiert . Am Chencher-Verg beschloß Starace . um den Vor¬
marsch nicht zu verzögern , die Tanks zuruckzulasten. Die Truppen
setzten den Marsch zu Fuß fort , um sich an den südwestlichen
Ausläufern des Semien -Hochlandes mit den italienischen Ein¬
geborenentruppen zu vereinigen , die gerade die Stadt Debarek
besetzt batten . Die Abessinier baben den italienischen Truv -

pen der diesem Vormarsch keinen Wider st and geleistet .
Die restlichen Truppen Ras Jnrmirüe und Hatte Vurrus , dis
nach der Schlacht von Schire vom Negus den Befehl erhalten
hatten , den italienischen Vormarsch aufzuhalten , halten sich in
das Gebiet südlich des Tanasees zurückgezogen , einmal da sie ein-
sayen. daß sie den italienischen Streitkräften keinen Widerstand
leisten könnten und zum anderen wegen der ausgesprochen feind¬
seligen Haltung der Bevölkerung .

Die Stadt Gondar , deren Besetzung in italienischen Kreisen
schon lange erwartet wurde , ist eine alte abessitzische Gründung ,
die zeitweilig sogar die Hauptstadt - Abessiniens war . Die Stadt ,
die früher stark bevölkert war , zählte heute nur noch einige tau¬
send Einwohner . Sie ist jedoch wegen ihrer Lage als wichtiger
Handelsplatz und Schlüssel zum Tanasee -Gebiet von erheblicher
Bedeutung .

»

Me italienischen Verluste in der flschangi -Schlacht
Biele abessinische Würdenträger gefallen .

DNB . Asmara , 3 . April . (Funkspruch des Kriegsberichter¬
statters des DNB .) Dis italienischen Verluste in der grüßen
Schlücht im Gebiet des Aschangi-Sees wurden am Amnerstag
abend im italienischen Hauptquartier mit etwa 1200 Toten und
Verwundeten beziffert .

Auf abessinischer Seite sollen zahlreiche hohe Würdenträger
gefallen sein. Unter den Gefallenen soll sich der Fachminister
Wolde Markos , der Oberhofzeremonienmeister Ligaba Tasse ,
der die kaiserliche Garde befehligte und der Führer des Stam¬
mes der Asdo Galla , Awera Tela , befinden .

Der Stamm der Asdo Calla ist teilweise auf italienische
Seite übergetreten . Er beteiligte sich seinerzeit u . a . an der
Verfolgung der flüchtenden Truppen des Ras Mulugheta .

-8 -

Italienische Kundgebungen vor der britischen Botschaft
London , 2 . April . Wie Reuter aus Rom meldet , versuchten

am Donnerstag Hunderte von italienischen Studenten , die den
jüngsten italienischen Sieg in Abessinien feierten , vor dem dor¬
tigen britischen Konsulat eine Massenkundgebung zu ver¬
anstalten . Unter Gesängen und Schmährufen gegen England
marschierten sie auf das Konsulat zu . wurden aber kurz vorher
von der Polizei in eine Nebenstraße abgedrängt . Auch die bri¬
tische Botschaft wird zur Zeit scharf bewacht.

Reuter benutzt diesen Anlaß , um sich ausführlich aus Rom
über die englandfeindlichen Ausfälle der letzten
Woche berichten zu lasten . Die Kundgebung , am Donnerstag lei
der Höhepunkt eines heftigen Prestefeldzuges von achttägiger
Dauer aeaen Großbritannien gewesen.

*

forderungen flbeffinlens on den Völkerbund
DNB . Gens, 2 . April . Der abessinische Gesandte in Paris

hat an den Völkerbund eine neue Note gerichtet . Die grund¬
sätzliche Zustimmung der italienischen Regierung zu dem Frie¬
densappell des Rates wird darin als ein Manöver bezeichnet ,
das dazu dienen solle , die Petroleumsanktionen hinauszuschie¬
ben . Abessinien bezweifelt in der Note ferner , daß Italien die
Absicht habe , die Feindseligkeiten zu beendigen und den Frie¬
den im Rahmen des Völkerbundes und im Geiste des Völker¬
bundspaktes wieder herzustellen . Weiter wird Italien vorge¬
worfen , daß es mit allen Mitteln das abessinische Volk zu ver¬
nichten trachte . Die Note geht dann auf die Tätigkeit des Völ¬
kerbundes ein und macht ihm zum Vorwurf , nicht alle geeig¬
neten Sanktionen durchztzführen . Es sei, so heißt es, der ita¬
lienischen Regierung sogar möglich, die Aufhebung jeder Art
von Sanktionen im Wege eines Tauschgeschäftes zu erhoffen.

Die abessinische Regierung richtet dann folgende Forderungen
an den Völkerbund :

1 . Gewährung der schon wiederholt verlangten finanziellen
Hilfe ;

2. Aufhebung aller noch bestehenden Hindernisse und Er¬
schwerungen für den Transport von Waffen nach Abessinien;

8. Verstärkung und Ergänzung der Sanktionen ;
4 . Dringliches Einschreiten gegen die italienische Regierung ,

um — so wird erklärt — „dem Kriegsrecht und dem interna¬
tionalen Abkommen Achtung zu verschaffen und den planmäßi¬
gen Zerstörungen und der Ausrottung Unbeteiligter Einhalt
zu gebieten ".

steine frledensunterliändlkr des Ilegus
DNB . Rom , 2 . April . Die Gerüchte , daß der Negus Unter¬

händler zu den italienischen Militärbehörden zur Einleitung
von Friedensverhandlungen entsandt habe , werden in Rom
nicht bestätigt .

Ponzeloeamker von « moreqern er >a>o»en . ^n Grog
Flottbek wurde in der Nacht zum Donnerstag ein verdäch¬
tiger Mann , der offenbar einen Einbruch beabsichtigte, von
einem Polizeibeamten gestellt . Als er zur Wache geführt
werden sollte, ritz er sich plötzlich los und schoß apf den Be¬
amten , der so schwer verletzt wurde , daß er bald daraus
starb . Der Täter ist in der Dunkelheit entkommen.

Sturm verwüstet amerikanische Stadt . Die kleine Stadt
Lordele im Staate Georgia ist von einem heftigen
Sturm verwüstet worden . Der Sturm , der zeitweilig mit
einer Stärke von 95 Stundenmeilen daherbrauste , zerstörte
mehr als 50 Wohnhäuser . Die einstürzenden Gebäude haben
eine Reihe von Menschen unter sich begraben . Bisher sind
10 Leichen geborgen worden . Außerdem hat man 60 Ver¬
letzte gezählt .

Schisfsunglück in Ostpreußen . Am Mittwoch ereignete sich
an der Schiffahrtsstrecke Marienbruch —Gilge unweit de?
Ortschaft Tawe (Kreis Labian ) ein folgenschweres Schiffs¬
unglück . Der Tourendampfer „Falke " fuhr mit dem Motor¬
boot „Richard " zusammen . Der Zusammenstoß war so stark,
daß das beschädigte Motorboot sofort sank . Während der
größte Teil der auf dem Motorboot befindlichen Personen
gerettet werden konnte , fanden fünf -skrsonen trotz der
eingeleiteten Rettungsmaßnahmen den Tod durch Ertrin¬
ken .

kine einkucltelieclni

_ äesÜLllr ein kür süeinül :
Sie Lcbude puM mrm mit



Luftschiff „ Hindenburg " über LasPalmas
An Bord des Luftschiffes „Hindenburg "

, 2 . April . (Funkspruch
des Sonderberichterstatters des DNB . ) Am Mittwoch um 2V Uhr
befinden wir uns auf der Höhe von Agadir . Bisher hat unser
Luftschiff rn rascher Fahrt 1987 Seemeilen oder 3674 Kilometer
mii einer Stundengeschwindigkeir von 115 bis 140 Kilometer
zurückgelegt Meist war unser Flug von Rückenwinden be¬
günstigt . die gelegentlich Windstärke 9 erreichten .

Las Palmas , die Perle der kanarischen Inseln ,
wurde am Mittwoch gegen 23 Uhr MEZ . erreicht . In ganz ge¬
ringer Höhe überflog unser Luftschiff den Hasen , in dem viele
Schiffe lagen , und die weißen flachen Hauser der Stadt . Zum
Greifen nahe lagen die Perlenschnüre der Lichter in den Straßen
und Uferpromenaden unter uns . Sirenengeheul tönte zu uns
empor und Menschenmassen sammelten sich in den Straßen und
aus den Plätzen , die unser majestätisches Luftschiff mit lauten
Zurufen begrüßten . Im Lichte der Scheinwerfer der im Hasen
liegenden Schiffe nimmt unser „LZ . 129" seinen Kurs weiter
nach Süden .

„LZ . Hindenburg " über den Kap Verdischen Inseln
An Bsrd des „LZ . Hindenburg "

, 2. April . Von Bord des
Luftschiffes „Hindenburg " erhalten wir vom Sonderberichterstat¬
ter des DNV . folgenden Funkspruch :

Nachdem wir Las Palmas überflogen haben , fahren wir mit
ourchschnittlich 150 Stundenkilometer auf Kurs Nordost zu Ost .
Wir haben Rückenwind . Der Nordost -Passat bläst mit Stärke 5
bis 6 . Am Donnerstag um 10 Uhr Berliner Zeit überflogen
wir als erste der K a p Verdischen Inseln Boavista . Bis
hierher haben wir in 53 Stunden 291 Seemeilen oder 5412 Kilo¬
meter zurückgelegt . Die Sicht ist wieder klar geworden und er¬
laubt einen weiten Rundblick . Die Sonne steht prall am klar¬
blauen Himmel . Das Thermometer zeigt 28 Grad Wärme an .

Ä-

tustschlff »iMendurg " verWt die Kop
Verdischen Insein

DNB . An Bord des LZ Hindenburg , 2 . April . ( Funkspruch
des Sonderberichterstatters des DNV . ) Praia, , die letzte der
Kap Verdischen Inseln , haben wir in 200 Meter Höhe passiert ,
um dann mit Südwestkurs die Küste hinter uns zu lassen . Mit
150 Stundenkilometern fliegen wir nun über dem bleigrauen
Atlantik dahin . Um 16 Uhr Berliner Zeit ist unsere Position
10,5 Grad Nord und 25 Grad West .

Die tropische Temperatur hat allenthalben weiße Anzüge
oder Musselinkleider hervorgezaubert . Der Verschleiß von
Selterwasser und anderen Getränken nimmt riesenhafte For¬
men an . Man liegt etwas matt in den Stahlsesseln und be¬
wundert die Skatbrüder , die unentwegt und niit klebenden Kar¬
ten zusammenhocken . Wir halten Ausschau nach fliegenden
Fischen und Haien . Im übrigen hat die Photoseuche etwas
nachgelassen , da Mangel an neuen Motiven eingetreten ist.

Die Schiffsleitung beabsichtigt , erst am Samstag morgen in
Rio zu landen , da sie eine Nachtlandung als unzweckmäßig an -
sieht .

eustschlff -kJ 123" mitten öder dem Mlontlk
DNV . Hamburg , 2. April . Nach Mitteilung der Deutschen

Seewarte befand sich das Luftschiff „Hindenburg " am Donners¬
tag um 19 Uhr MEZ . mitten über dem Ozean , etwa 900 km
südwestlich von den Kap Verdischen Inseln .

tustWff -Wdenburg" nähert sich dem fiyuntor
DNB . An Bord des LZ Hindenburg , 3 . April . (Funkspruch

des Sonderberichterstatters des DNB . ) In rascher Fahrt nähern
wir uns auf südwestlichem Kurs dem Aequator . Die tropische
Hitze nimmt immer drückendere Formen an und legt sich läh¬
mend auf alle Fahrgäste . Vis auf einige Unentwegte liegt
alles verschmelzend in den Sesseln und wartet auf die bevor¬
stehende „Aequatortaufe "

, von der man erfrischende Kühlung
durch einen kalten Wasserstrahl erhofft .

Am Donnerstag gegen 18 Uhr MEZ . begegnet uns der Ham -
burg -Süd -Dampfer „Monte Sarmiento "

, der sich auf der Heim¬
reise befindet . Unser „LZ Hindenburg " zeigt sich von seiner
schönsten Seite und zieht drei Ehrenrunden über dem Schiff ,was an Bord der „ Monte Sarmiento " grenzenlosen Jubel
auslöft . Alle Decks und selbst die Schornsteine sind mit winken¬
den Menschen bedeckt, die in begeisterten Rusen ihrer Freude
über die Begegnung Ausdruck geben . Auch wir grüßen hin¬
unter und geben dem Schiff Grüße an die Heimat mit .
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Weltbild (M ) .
Der Verkauf der Olympia -Karten beginnt

Beim Organisationskomitee für die 11 . Olympischen Spiels
herrscht Hochbetrieb .

Zum Staatssekretär im Reichserziehungsministerium ernannt .
Der Führer und Reichskanzler hat den preußischen Regierungs¬
präsidenten Werner Zschintzsch zum Staatssekretär im
Reichs - und Preußischen Ministerium für Wissenschaft , Erzie¬
hung und Volksbildung ernannt . (Scherl -Bilderdienst -M .)

Gesetz üder die Verlängerung der Amtsdauer
der Berlraueusrate

Berlin , 2. April . Im Reichsgesetzblatt vom 1. April wird
folgendes „Gesetz über die Verlängerung der Amtsdauer der
Vertrauensräte vom 31 . März 1936" veröffentlicht :

Die Reichsregierung hat das folgende Gesetz beschlossen, das
hiermit verkündet wird :

Die Amtsdauer der derzeitigen Mitglieder des Vertrauens -
rares (Paragraph 5 des Gesetzes zur Ordnung der Nationalen
Arbeit . Paragraph 3 des Gesetzes zur Ordnung der Arbeit in
öffentlichen Verwaltungen und Betrieben ) wird bis zum 30. April
1937 verlängert . Eine erneute Ablegung des feierlichen Gelöb¬
nisses gemäß Paragraph 10 des Gesetzes zur Ordnung der Na¬
tionalen Arbeit und Paragraph 3 des Gesetzes zur Ordnung der
Arbeit in öfftuUick »»« Verm ^ ilunaoL unn Betrieben findet
nicht statt .

Zur Reichssammlung der NSD .
Schmetterlinge als Abzeichen

Die NSV . veranstaltet am 4 . und 5 . April die erste Reichs¬
sammlung .

Der Hauptamtsleiter des Hauptamtes für Volkswohlfahrt .
Hilgenseldt . hat zu dieser Sammlung einen Ausruf er¬
lassen , in dem er aus die Leistungen in den sechs Monaren
Winterkampf zur Linderung von Not und Sorge hinweist . Diese
Leistungen seien im Jahre 1936 gewaltig gesteigert worden . Da¬
durch sei Hunderttausenden von Kindern Gesundheit an Leib und
Seele , Zehntausenden unserer Mütter Erholung von schweren
Familiensorgen und ungezählten Tausenden von alten Kämpfern
und Volksgenossen frohe Urlaubstage geschenkt worden .

Das Jahr 1936 werde die Mitglieder der NS . -Volkswohlfahrt
bereit finden , mit demselben Geist der Kameradschaft und mit
derselben Treue zu Führer und Volk an ihre Arbeit heran -
zugehen .

Den Mitgliedern der NS . - Volkswohlsahrt über¬
trage ich. so heißt es m dem Ausruf , nun die ehrenvolle Aufgabe ,
die erste Reichssammlung der NSV . durchzusühren . Beweist , daß
Ihr bereit seid , den ehrenamtlichen Helfern des WHW . nachzu¬
eifern . Mit der Herstellung der 15 Millionen Abzeichen , die zu¬
gunsten der NSV . im ganzen Reich verkauft werden , wurde der
„Verband deutscher Fabriken für Gebrauchs - . Zier - . Kunstpor¬
zellan und Keramik . Sitz Weimar " beauftragt . Etwa 60 Fabri¬
ken . die über das ganze Reich verstreut liegen , konnten dadurch
mir Aufträgen bedacht werden . Die Abzeichen werden in acht
verschiedenen Modellen hergestellt : Zitronenfalter . Bläulinge .
Dukatensalter . Kohlweißlinge . Schwalbenschwänze . Trauermän¬
tel , Admirale , Pfauenaugen .

*

Das großartige Bekenntnis des Volkes Zu seinem Führer ge¬hört noch nicht der Vergangenheit an und schon wieder ruft die
Partei auf . ein einmütiges Bekenntnis abzugeben , ein Bekennt¬nis der Tat , das dem der Stimmabgabe an vergangenen Sonn¬
tag nicht nachstehen soll . Am kommenden Samstag und Sonn¬
tag wird die NSV . durch eine Reichsstraßensammlung ihr Opser -werk weiterjühren und jeder hat Gelegenheit , sein Ja -Wort durchdie Tat zu beweisen .

Die NSV . und ihre Walter werden sich mit fieberhafter Eiledaran machen , die Vorbereitungen für dab ausgedehnte Hilfs¬werk durchzuführen , für das wegen der großen politischen Ent¬
scheidungen der vergangenen Wochen jederzeit noch Arbeits¬
kräfte zur Verfügung stehen . Es wird Sache aller sein , zu zeigen ,baß das deutsche Volk auch mit der Tat diesmal wieder soschnell zur Stelle ist wie früher schon oft . Für den Beitrag ,den die NSV . zu dieser Straßensammlung erbittet , wird ein
Abzeichen gegeben werden , das unserer Jahreszeit recht an¬
gemessen ist . Es sind Porzellan -Falter , die sicherlich dieselbe Be¬
liebtheit bei der Bevölkerung erfahren werden , wie die ent¬
zückenden Netterlem bei der Dezember -Sammlung des WHW .Für die nächsten Tage also nur eine Parole :

. .Kauft die Schmetterlinge der NSV . ! "

WchsmkriWr vr. frank ln Vom
DNV . Nom , 2 . April . Reichsminister Dr . Frank ist am Don¬

nerstag 17 Uhr im Sonderflugzeug in Rom cingetroffen . Zu
seiner Begrüßung hatten sich auf dem Flugplatz der Leiter des
Faschistischen Kulturinstituts , Professor Apricaci , und leitende
Beamte des Außenministeriums eingefunden . Ferner waren
Botschafter von Hassell und Kreisleiter Dr . Kirn mit Herrender beiden Botschaften und der Ortsgruppe sowie deutsche
Pressevertreter zur Begrüßung anwesend .

Kurz nach der Ankunft des Reichsministers Dr . Frank im
Hotel statteten Iustizminister Solmi und der Präsident des
Faschistischen Kulturinstituts , Senator Eantile , ihrem deutschen
East einen Besuch ab .

Reichsminister Dr . Frank , der am Freitag vormittag vom
König von Italien und am Nachmittag von Mussolini in Au¬
dienz empfanden wird , hält als East des Faschistischen Kultur -
instjtuts am Freitag um 18 Uhr einen Vortrag über die neuen
Richtlinien des deutschen Rechtes , für den in den wissenschaft¬
lichen Kreisen und in der römischen Presse lebhaftestes Interesse
besteht . Am Freitag abend gibt Justizminister Solmi zu Ehrendes Reichsministers ein Essen .

Die zweite KdF.-Tlotle «ach Madeira
Hamburg , 2 . April . Schon seit den frühen Morgenstunden

des Donnerstags stand der Hamburger Hasen im Zeichen
Ausfahrt der zweiten „Kraft -durch -Freude " -F !otte . Wieder har ,
len sich 3000 deutsche Arbeiter und Arbeiterinnen auf die
Hamburger Hafen liegenden Schisse . .St . Louis "

. . . .Der Deutsche-
und „Sierra Cordoba " eingeichifft . um ebenfalls in den lonnr -
gen Süden zu fahren . Auf dem Iugendherbergsschiff ..Hein
Godenwind " hatten sich die führenden Männer der NS . -Gemein -
schaft Kraft durch Freude mit den Vertretern der Bewegung
des Staates und der Wehrmacht aus Hamburg eingesunden . P ^.

'
Dr . Lasferentz ries den Ausfahrenden die Grüße und Wünsche des
Neichsorganisationsleiters Dr . Ley zu Insbesondere hieß er auchdie Männer des Jagdgeschwaders Richthofen lowie SS . -Olrer -
gruppenführer Sepp Dietrich , der mit einer Reihe verdienter
Kameraden der Leibstandarte Adolf Hitler an der Madeira -
Fahrt teilnimmt . an Bord willkommen .

Kbf -Schiffe begegnen sich
DNB . An Bord des KdF -Schisfes „ St . Louis ", 2 . April .( Funkspruch des Sonderberichterstatters des DNB . ) Bei Feuer¬

schiff „ Elbe I " hat die KdF -Flotte den KdF -Dampfer „Oceana "
getroffen , der von der Madeirafahrt zurückkehrt . Die Schiffe
fuhren in einer Entfernung von einem Kilometer aneinander
vorüber . Begeistertes Winken von Bord zu Bord ! Flaggen -
dippen ' und Hunderte von Wünschen : „Glückliche Fahrt ! "

Damvus -Speer als Iungvolkwaffe
Berlin , 2. April . Im Hinblick auf die Werbearbeit zum Jahrdes Jungvolks dürften die Mitteilungen , die der Amtsleiter inder Reichsjugendführung . Ernst Schlünder , in „Witte und Macht "

,dem Führerorgan der nationalsozialistischen Jugend , über die
körperliche Schulung im Deutschen Jungvolk macht , von beson¬derem Interesse kein. Schlünder teilt dabei mit . daß nach langen
Versuchen in diesem Jahre eineeinheitlicheJu n g volk -
waffe eingeführl werden soll : D e r B a rn b u s - S p e e r . Es
handelt sich um einen Wurfspeer , der mit einer ausreichenden
Kopfpolsterung versehen ist und bei allen Versuchen größte Be¬
geisterung ausgelüst hat . Grundsätzlich erklärt der Referent , daßjede einseitige Spezialisierung in einer Sportart für das Jung¬volk abgelehnt werde . Es sei vielmehr eine allgemeine Erund -
schulung aller Jungen notwendig . Heber den Aufbau der kör¬
perlichen Schulung wird im einzelnen mitgeteilt , daß im Lauseder Probezeit zunächst die Pimpfen -Probe abgelegt werden muß ,bei der Teilnahme an einer Fahrt und einige grundlegende
Hebungen der Leichtathletik gefordert werden . Neben der Schu¬
lung zur Pimpfen -Probe beginnt der Zehnjährige mit den An -
tairgsübungen im Schwimmen . Bodenturnen . Ball - und Tummel -
Ipielen . Im Alter von 11 bis 12 Jahren beginnt im Jungvolkdie Schulung für das Leistungsabzeichen , dessen Verleihung mir
einer einfachen weltanschaulichen Prüfung verbunden ist

Handel und Verkehr
Amtliche Berliner Devisenkurse

Argentinien ll Pap . - Peso )
Belgien l100 Belga )
England sl Pfund )
Frankreich ( 100 Frc .)
Holland llOO Gulden )
Italien (100 Lire )
Norwegen (100 Kr .)
Oesterreich ( 100 Schilling )
Schweden ( 100 Kr . )
Schweiz (100 Frc . )
Tschechoslowakei ( 100 Kr .) -
V . St . von Amerika ( 1 Dollar )

vom 2. April
0 683

42,08
12 .31
16 .385

168 .90
19 .68
61 .86
48 .95
63 .46
80 .98
10 .275

2.484

0.687
42 . 15
12 .34
16 .425

169 . 24
19.72
61 .98
49 .05
63 .58
81 .14
10 .29 .1
2.488

Wirtschaftliche Wochenschau
Börse . Das Wahlergebnis hat eine anregende Wirkung an denBörsen ausgeübt . Dies kam besonders deutlich in den Efsekten -kursen zum Ausdruck . Die Haltung war durchaus zuversichtlich .Der lerchte Ultimo und die starte Geldflüssigkeit unterstütztendie Zuversicht noch . Auch die letztägigen Dividendenerklärungenbesnedigten . Es erfolgten weiter ? Anlagekäufe des Publikumsund einzelner Eroßinreressenten . Auch der Anleihemarkt warfester . Dagegen waren Auslandsrent ^n überwiegend etwasschwächer.
Geldmarkt . Der erste Ouartalsabjchnitt des Jahres ist verhält¬nismäßig leicht verlausen . Dank der frühzeitigen Vorsorge standTagesgeld in erheblichen Mengen bereu Die Reichsbank hatdas Arbeitsbeschaffungsprogramm des Führers finanzieren kön¬nen . ohne dag der Geld - und Kapitalmarkt gestört wurde , im

Gegenteil wurde der durch die Knie von 193l zerrüttete Geld -und Kapitalmarkt wieder funktionsfähia gemacht . Unser ^ ah -
lungsmittelumlauf ist trotz erheblicher Kreditausweitung nichterheblich gestiegen . Wrr haben an die Emissionskraft und andie Kredithergabe des Marktes große Ansprüche stellen können ,ohne düs Zinsniveau zu erhöben , ja die Zinsen sind sogar er¬heblich gesenkt worden . Gleichzeitig wurden unsere Auslands¬schulden nicht unbeträchtlich weiter verringert und eine Sen¬kung unserer Zinslasten auch an das Ausland erreicht , untergleichzeitiger Aufrechterhaltung einer stabilen Währung , derstärksten Stütze für die Lebenshaltung des Arbeiters und desSparers .

Produktenmarkt . Am Weizenmarkt ist eine Verringerung des
Angebotes sestzustellen . Am Rogqenmarkt bestand

'
weiterhineine gewisse Knappheit . Für nahe Termine wurden Handels¬spannen von 5—6 RM . gefordert Futterroggen war fast nichtam Markt Die Nachfrage nach Braugerste ruht zur Zeit völ¬lig . Der Mehlmarkt blieb weiter ohne Anregung bei schleppen¬den Abrufen . Am Futternnttelmarkt erfolgten einige Zuteilun¬gen in Oelkuchen und Kleie , die gern ausgenommen wurden .

Warenmarkt . Die Großhandelsrndexzisfer ist mit 103,6 unver¬ändert geblieben . Agrarbörse waren leicht erhöht während in¬dustrielle Rohstoffe und Halbwrrre -i sowie industrielle Fertig¬waren keine Aenderrmg zeigen An den internationalen Waren¬märkten sind angesichts der ungelösten politischen Fragen Zei¬chen einer Frühjahrsbelebung bisher kaum zu iehen . Freilich istauch nirgends ein stärkerer Verkavisdruck ? u spüren , da dieneueren statistischen Daren weitere V ^darfssteigerung für die
Üanntstichlichsten Rohstoffe erwarten lassen .

Biebmarkt . Da sich der Aultrwh von Schweinen zu den
Schlachtviehmärkten in den letzten Wochen ständig gebessert batund diese Entwicklung nach den Unterlagen der letzten Vieh¬zählung noch einige Zeit cmhalten dürste ist die Reaelung d»sSchweinemarktes gelockert und das Schlachtkontinoent von 60
auf 80 Vrozent erhöbt worden Andererseits sind abe * die Rin -
derauftriebe zur Zeit in relativ raschem Nückgarm Die Vreisean den Viehmärkten haben ück, im wesentlichen nicht verändert .

Vörie»
Berliner Börse vom 2 . April . Die Börse blieb fest . Das Ge¬

schäft ist aus einigen Märkten lebhafter geworden . Das Publr -*-im betätigte sich stärker in Aktienwerten . Die deutschen Vor¬
schläge wurden allgemein aussichtsvoll für weitere Verhandlun¬
gen beurteilt . Vielfach ergeben sich Kurssteigerungen , da es an
Abnehmern fehlte Bevorzugt waren Werte mit ausländischem
Charakter .

*
Karlsruher Immobilien - und Hypothckenbörse .

Börse vom 2 . 4 . 36. Unter den zahlreich der Börse neu zumVerkauf vorliegenden Grundstücken überwiegen die Verkaufs¬
angebote an kleinen und mittleren Plätzen .

Kaufnachfrage ist wie immer in rentablen Grundstücken , vor¬
nehmlich Wohnhäusern , Ladengeschäften usw . , festzustellen .
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30 Rigaer Devtsche freigelaffeL
«laa 2. April . Wie aus guter Quelle verlautet , sind von den
den letzten drei Wochen verhafteten 35 Rigaer Deutschen rm

der letzten Tage etwa 30 wieder aus freien Futz gesetzt
^ en . so dah sich noch fünf bis sechs Deutsche in Haft befinden.
^ Freigelassenen wurden zu Polizeistrasen verurteilt und zwar

Teilnahme an polizeilich nicht erlaubten Versammlungen
Aend des Kriegszustandes .

ge Durchführung der österreichischen Wehrpflicht
Kien. 2 . April . Das christlich -soziale . .Neuigkeitsweltblatt "

1.1-inllt in seiner Donnerstag -Ausgabe Mitteilungen von unter¬
ster Seite über die Durchführung der Bundesdienstpflicht .

danach am 1. Oktober d. I . der Jahrgang 1915 einberufen
Melden . Die Dienstzeit soll durchschnittlich sechs Monate
getragen . Offiziersanwärter dienen ein Jahr .

-rstr die Jahrgänge 1900 bis 1915 werden militärische Aus -
hildungskurse eingerichtet werden , deren Dauer vier bis acht
Wochen betragen soll . In diesem Jahre sollen noch die Jahrgänge
M und 1902 zu solchen Kursen herangezogen werden . An¬
gehörige des Jahrganges 1900 . sofern sie noch in der alten
österreichisch - ungarischen Armee gedient haben , werden in beson¬
deren Ausbildungskursen unterrichtet . Die Jahrgänge 1894 bis
M sollen auf absehbare Zeit nicht zu militärischen Hebungen
herangezogen werden .

Auch Jugoslawien will protestieren
Kelgrad. 2 . April . Die Blätter stellen an leitender Stelle in

glotzen Ueberschriften fest, daß Oesterreich durch das am Mitt¬
woch vom Bundestag angenommene Gesetz die allgemeine Vun -
-esdienstpflicht eingeführt und damit den Vertrag von Sr .
Kermain verletzt habe . „Politika " führt dazu in einem
Leitartikel aus , dah die Verantwortung für diesen Schritt das
Mtige österreichische Regime tragen werde , und . .diejenigen , von

denen es aus dem Ausland gestützt werde"
. Die Staaten der

Kleinen Entente könnten über diese flagrante Ver¬
letzung des Vertrages von St . Germain nicht hinweggehen .
Ihre Haltung müsse in entschiedenen Schritten zum Ausdruck
kommen. Aehnlich äußert sich das offiziöse „Vreme "

, das sagt.
Jugoslawien werde seine Schritte im Einvernehmen
mit seinen Freunden und Verbündeten bestimmen.

Wieder sechs Todesopfer in Spanien
Madrid . 2 . April . Die innerpolitische Lage in Spanien ist

angesichts der am 12 . April stattsindenden Eemeindewah -
len außerordentlich gespannt . Aus der Provinz werden wieder
Ausschreitungen linksradikaler Landarbeiter gemeldet . In Va -
dolatosa bei Sevilla versuchten Landarbeiter , mehrere Polizei -
deamte zu entwaffnen . Dabei kam es zu einer Schießerei , die
vier Todesopfer und vier Verletzte forderte . 2n Cosmella bei
Mlaga wurden bei einem Zusammenstoß zwischen Gutsbesitzern
und Landarbeitern zwei Personen getötet .

KomimmilMer oeheimstMk ln Warschau
ausgehoden

DNV. Warschau , 2. April . Bei den umfangreichen Kom-
Lunistenverhastungen . die in den letzten beiden Tagen in Polen
Zurchgeführt worden sind , wurde in Warschau eine geheime
kommunistische Funkstation entdeckt , die nicht nur die Verbin¬
dung zwischen den kommunistischen Organisationen innerhalb
Polens, sondern auch mit Moskau ausrecht erhielt . Die kom¬
munistische Empfangs - und Sendestalion befand sich in der
Wohnung eines Juden namens Ekstermann . Sie wurde von
ihm sowie von einem gewissen Goldfinger bedient . Beide sind
verhaftet worden .

Vertragsabschluß über b!e slugoerblnvung
Moskau -Prag

DNV . Bukarest , 3 . April . Zwischen Rumänien , der Tschecho¬
slowakei und Sowjetrußland wurde am Donnerstag ein Ver¬
trag zur Regelung des Flugverkehrs Moskau -Prag unterzeich¬
net . Der Flugverkehr soll ab l . Mai auf dieser Linie ausge¬
nommen werden . Zwischenlandungen sind in Jassy und Klau¬
senburg vorgesehen . Die Fluglinie wird vorerst nur von Eow -
jetrussischen und tschechoslowakischen Flugzeugen beflogen werden

WWW«
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Stellvertretender Pressechef der Reichsregierung .
Der HauptschrifLlerter des Deutschen Nachrichtenbüros . Alfred
Angemar Verndt , ist zum Leiter der Pressestelle der Reichs¬
tegierung und gleichzeitig zum stellvertretenden Pressechef der
Reichsregierung ernannt worden . (Graphische Werkstätten , M .)

Meder Kompaß -Bank in Nöten . Die Krise der Lebens -
versicherungsgejeLlichafr Phönix hat nun auch auf den Be¬
reich der Banken übergegriften . Die Kompaß Allgemeine
Kredit - und Earantiebank in Wren hat die Verhängung der
Eejchäftsaufsicht beantragt . Sie hat am Donnerstag ihre
Schalter nicht mehr geöffnet . Die Kompaß - Bank war mit
der Phönix eng verbunden Infolge der Krise bei der Phö¬
nix fanden in den letzten Tagen starke Abhebungen durch
die Sparer der Kompaß -Bank statt Auch war es der Bank
nicht mehr möglich , die ibr von der Phönix geichulderen Be¬
träge hereinzubringen , iooaß nur oie Eeichättsaufsichr übrig
blieb .

Mädchenmord . In Lorback be, Kastei wurde eine furcht¬
bare Mordtat an einem Mädchen entdeckt Die Tochter Luise
des Maurers Stracke hatte sich : n den Berndorier Forst be¬
geben . um Reisig zu bündeln Als ne nicht zurückgekehrt
war . gingen ihre Brüder m den naben Wald , um ne zu su¬
chen . Dorr fanden sie bald darau , ihre Schwester um durch -
ickmittener Kehle rot aut .

Polnischer SLratosphärenflug .
Der polnische Freiballon „Warschau II " startete am 29 . März

unter Führung von Hauptmann Burzynski , dem Sieger im
Gordon -Vennet - Rennen 1935 . zu einem Stratosphärenflug .
Hauvtmann Burzynski wurde von Dr . Jodko -Narkiewicz be¬
gleitet . der die wissenschaftlichen Messungen durchführte . Der
Ballon erreichte eine Höhe von über 10 000 Meter . Unser Bild
zeigt den Ballon kurz nach dem Start . (Scherl - Bilderdienst -M )

Aus dem Gerichtsfaal
Rumänischer Professor wegen rommunistischer Propaganda

zu 2Z4 Jahren Kerker verurteilt

Bukarest , 31. März . Das Kriegsgericht in Kischinew ver¬
urteilte den Professor für kirchliche Kunst an der theologischen
Fakultät . Professor Conftantinescu - Jasi . wegen illegaler kom¬
munistischer Tätigkeil zu zweieinhalb Jahren Kerker und zehn
Jahren Verlust der bürgerlichen Rechte. Die gleiche Strafe er¬
hielten seine Mitangeklagten . Die jungdemokratische Presse setzte
sich seit Monaten für die Verteidigung der Angeklagten ein . Po¬
litische Freunde versuchten, ausländische , besonders französische
Vertewiger herbenuziehen . Auch der frühere französische Mi¬
nisterpräsident Daladier sollte aufgeboten werden , um das Kriegs¬
gericht zu beeinflussen. Die großen rumänischen Blätter , die den
Kommunismus bekämpfen , haben aber in schärfster Weise diese
Versuche der Einflußnahme in ein rumänisches Gerichtsverfahren
zurückgeunejen. So verwahrte sich „Universul " gegen ein Ein¬
greifen Daladiers . . .Curentul " wies darauf hin , daß eine Ein¬
mischung Daladiers eine Entfremdung zwischen Frankreich und
Rumänien herbeisühren würde . „Universul " berichtete am Mon¬
tag über die Aufdeckung einer kommunistischen Propaganda -
Organisation in Galatz . Ueber 100 Verhaftungen seien bereits
vorgenommen werden .

Sport und Sviel
Rollhockey - Wettspiele in Stuttgart

Italien spielt gegen England unentschieden 1 : 1
Mit dem Einmarsch der Nationen wurden am Mittwoch abend

die 1 . Weltspiele im Rollhockey in der Stuttgarter Stadthalle
eröffnet . Landessportsührer Dr . Klett begrüßte im Aufträge des
Neichssportführers die Teilnehmer und wünschte einen guten
Verlaus . Fred Nenkewitz-Montreux . der Präsident des Inter¬
nationalen Rollschuhhockey - Verbanves . sprach die Hoffnung aus .
daß die Spiele in echtem Sportgeist ausgetragen werden und zur
weiteren Verständigung der Volker beitragen mögen.

Oberbürgermeister Dr Strölin -Stuttgart gab dann zu Beginn
des ersten Spieles zwischen Frankreich und der Schweiz den
Startschuß ab Durch eine schlechte erste Halbpeit verlor Frank¬
reich das Spiel etwas zu hoch mit 3 : 6 ( 1 : 4 ) Toren . Nicht zu¬
letzt scheiterten die Franzosen an der guten Leistung des schwei¬
zerischen Torwarts . Einen stürmischeren Verlaus nahm das
zweite Spiel zwischen Belgien und Deutschland . Die deutsche
Mannschaft , deren Stärke in der Verteidigung lag . konnte sich
gegen die Hintermannschaft der Belgier nur schwer durchsetzen,
gewann aber verdient mit 0 : 4 sO : 1 ) Toren . Die Ueberraschung
des Abends bot das Spiel der Italiener gegen den Welt - und
Europameister England . Die außerordentliche Schnelligkeit und
der ganze Einsatz der italienischen Mannschaft verhinderte das
lonst ausgezeichnete Kombinationsspiel der Engländer . Nach
dem Führungstor der Italiener gelang es kurz daraus dem eng¬
lischen Sturm , auszugleichen . Immer und immer wieder rannten
der englische und italienische Sturm gegen die Tore , konnten
aber die Torwärter nicht mehr überwinden , so endete das Spiel
unentschieden 1 : 1 . Von den beiden Torhütern zeichnete sich be-
»onders der italienische aus . Mit diesem Spiel ist die Vormacht¬
stellung der Engländer im Rollhockey gebrochen, es wird sich
also zwischen diesen beiden Nationen und -evtl , auch noch Deutsch¬
land entscheiden , wer Europameister wird .

Zwischen den Spielen wurden Kunstläufe der englischen und
deutschen Meisterpaare und der deutschen Meisterin . Frl . Renner -
Sturtgart . gezeigt , wahrend der Münchener Eislauf -Komiker
Faitermaier zur Erheiterung der Zuschauer beitrug .

Den Abschluß des Abends bildete bas 3000- Meter -Schnellaufen ,
das der Franzose Mathis vor dem Engländer Wilkinson ge¬
winnen konnte. Die deutschen Läufer konnten in dem großen
Feld der Teilnehmer keine Rolle spielen . Am Nachmittag schon
wurden die Vor - und Zwischenläufe der Schnelläufer über 1000
Meter ausgetragen . Für den Endlaus am Sonntag konnten sich
Wilkinson ( England ) und Mathis ( Frankreich ) qualifizieren .
Am Donnerstag abend wurden die Kämpfe fortgesetzt.

Das Wetter
Der Reichswetterdienst Stuttgart meldet als voraussicht¬

liche Witterung für Württemberg . Baden und Hohenzol -
lern bis Freitag abend :

« njangs bei kräftigen westlichen bis nordwestlichen Win¬
den veränderliche Bewölk : ng und vereinzelte Regenschauer ,
später bei abflauenden W .nLen wieder aufbeiternd und
tagsüber warn

Jeder Volksgenosse trägt am Sonntag einen Schmetterling
der NSV .

Nundkunk
Programm des Reichsfenders Stuttgart

Sonntag . S. April :
6.00 Aus Hamburg : Hafenkonzert
8 .00 Zeitangabe . Wetterbericht
8 .05 Nach Frankfurt : Gymnastik (Glucker )
8 .25 Bauer , hör zu !
9 .00 Katholische Morgenfeier

10 .00 „Unsere Ehre heißt Treue zum Führer "
10 .30 Kleine Stücke für Violine und Klavier
11 .00 Aus Hamburg : „190 Jahre deutscher Rudersport "
11 .25 Schallplattenkonzert
12 .00 Aus Berlin : Musik am Mittag
13 .00 Kleines Kapitel der Zeit
13 .15 Aus Berlin : Musik am Mittag
13 .50 „ 10 Minuten Erzeugungsfchlacht "
14 .00 . .Ende gur — alles gut " : Kasperle uns Lore werden gute

Gefährten
14 .45 „Aus Laden und Werkstatt "
15 .00 Aus Karlsruhe : Chorgesang
15 .30 Aus Karlsruhe : Kleine Musik für Bläser
16 .00 Aus Köln . „Nette Sachen aus Köln "
18 .00 Schwäbisch - alemannische Welt
19 .00 Unterhaltungs - und Tanzmusik
19 .40 „ Turnen und Sport — haben das Wort "
20 .00 Aus Leipzig : . . Melodie der Welt "
22 .00 Zeitangabe . Nachrichten . Weiter - und Sportbericht
22 .20 Aus Stuttgart : Funkecho von den Welt - und Europamei¬

sterschaften im Rollhockey
22 .40 Aus Dortmund : Deutsche Amateur -Box -Meisterschaften
23 .00 „Wir bitten zum Tanz "
24 .00 Nach Frankfurt : „Lucia von Lammermoor ".

Wochentags regelmötzig wiederkehreude » Programm :
6.00 Rach Köln : Ehoral
6 .05 Rach Köln : Gymnastik 1 (Glucker )
6 .30 Aus Berlin : Frühtonzerr
8.00 Aus Frankfurt : Wasserstandsmeldungen
8 .05 Wetterbericht — Hauernfunt
8 . 10 Nach Frankfurt : Gymnastik 2 (Glucker)

11 .30 .Für dich . Bauer .
' "

13 .00 Zeitangabe . Wetterbericht . Nachrichten
14 .00 . .Allerlei von Zwei bis Drei "
20.00 Nachrichtendienst
22 .00 Zeitangabe . Nachrichten . Weiter - und vporrvericht .

Montag . 6. April :
8 .30 Aus Berlin : Froher Klang zur Arbeitspause
9 .30 „Wandle leuchtender und schöner , Ostersonne , deinen Laut "

11 .00 Schallplattenkonzert
12 .00 Aus Hannover : Schloßkonzert
16 .00 Aus Karlsruhe : Bunte Musik am Nachmittag
17 .45 Aus Mannheim : „Hinter den Kulissen "
18 .00 Rachmlttagskonzerr
19 .45 „Erlauscht — sestgehalten — für dich"
20 . 10 Rach Leipzig : „Der Vetter aus Dingsda "
21 .40 Aus Köln : Richard Strauß sein symphonisches Schaffen
22 .30 Aus München : „Thomas Paine "
24 .00 Aus Frankfurt : Nachtmusik.

Dienstag . 7. April :
8.30 Aus Königsberg : Morgenkonzerr

11 .00 Schallplattenkonzert
12 .00 Aus Leipzig : Mittagskonzerr
14 .20 Aus Hamburg : Musikalilche Kurzweil
15 .15 „Bon Blumen und Tieren "
16.00 Musik am Nachmittag
17 .40 „Woher sie kommen ! "
18 .00 Aus München : Musii am Feierabend
19 .00 .Arisch von der Leber weg !"
19 .45 Aus Karlsruhe : „Auf den Höhenstraßen des Schwarz¬

walds "
20 . 10 Aus Frankfurt : Von der Harfe bis zur Tuba
22 .30 Aus Hamburg : Unterhaltung »- und Volksmusik
24 .00 Nach Frankfurt : Nachtmusik.

Mittwoch, 8. April :
8 .30 Aus Leipzig : Musikalische Frühstückspause
9 .30 „Von Eiern und Hasen"

11 .00 Schallplattenkonzert
12.00 Aus Saarbrücken : Mittagskonzert
15 .15 Allerlei Plaudereien
15 .30 „Wir jagen den Osterhas "
16 .00 Musik am Nachmittag
17 .45 „Württembergische Kirchen des Mittelalters "
18.00 Aus Frankfurt : „Zwei Stunden musikalischer Hochgenuß
19.15 Aus Mannheim : Schöne badische Heimat
19.45 „Uralten Väterbrauch feiern wir fröhlich auch*
20.15 Aus Königsberg . Stunde der jungen Nation
20 .45 „Jahrmarkt der Eitelkeiten "
22 .30 Aus Buenos -Aires : Veranstaltung der „Deutschen Funk-

stunde in Buenos -Aires "
23 .00 Aus Köln : Nachtmusik und Tans
24 .00 Aus Frankfurt : Nachtmusik.
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Zum Südamerikaflug des „Hindenburg ".
Eine Uebcrsichtskarte zum Südamerikaslug unseres neuen Luft -
riesen . Nach der letzten Standortmeldung hat das Luftschiff,
nachdem Ls den Umweg über Holland und den Kanal nehmen
mußte , die Nordwestküste Spaniens passiert und befindet sich

auf dem Wege nach den Kanarischen Inseln .
(Graphische Werkstätten , M .)

Mimim das .Danach« Tageblatt";

-
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Am kommenden Samstag und Sonntag Verden die NSV .-Kalter und Helfer und die Fcanen der NS -Fraucnschast eine

grohe Sammlung für das Erholungswerk des deutschen Volkes
durchfuhren .

Buntbemalte Schmetterlinge sind das Zeichen dieser Samm¬
lung. In diesem Jahre mutz es uns möglich sein» alle deutschenMänner und Frauen » sowie die Kinder armer Familien » die es
sich selbst nicht leisten können , in Erholung zu schicken.Um diese gewaltige Aufgabe durchführen zu können , rufenwir alle Volksgenossen auf, an diesen beiden Sammeltagen
durch den Kauf der Schmetterlinge, ihre Opferbereitschaft und
ihre Volksverbundenheit zu zeigen.

Unsere Arbeit ist nicht für die Gegenwart bestimmt , sonderndient in erster Linie der Zukunft unseres deutschen Volkes .Urtd darum ist kein Opfer groß genug , wenn wir damit seineZukunft sichern .
Heil Hitler !

gez. Dinkel , Gauamtsleiter .

KliwerlondverWckungu.kcholungs -
werlr der NS -volKswolMlirt

0au baden
bld . Durch einen Aufruf der EauamtsleiLung der NS -Volks -

roohlfahrt Gau Baden ist bekannt geworden , daß am nächsten
Samstag und Sonntag auf Anordnung der Reichsleitung eine
große Sammlung für das Erholungswerk des deutschen Volkes
durchgesührt wird . Es beteiligen sich daran die NSV -Walterund -Helfer und die Frauen der RS -Frauenschaft . Auch wer¬den sich die Werkscharen der DAJ , die Gemeinschaft „Kraft
durch Freude "

, HI , VDM und Jungvolk , sowie die Musikkorpsin den Standorten für die Propaganda einsetzen . Als Abzeichenkommen zum Verkauf acht verschrobene Sorten Schmetterlinge .Bei all denen, welchen die Zukunft unseres Volkes am Herzen
liegt , bedarf es eigentlich keiner Werbung mehr . Für sie istes selbstverständlich, daß die gewaltige soziale Aufgabe dös Er¬
holungswerkes des deutschen Volkes nur erfüllt werden kann,wenn man dafür im echten nationalsozialistischen Gemeinschafts¬
geiste Opfer bringt . Die Abzeichen sind von verschiedenen Por¬
zellanmanufakturen hergestellt , dienen also zugleich der Arbeits¬
beschaffung.

Die an den verschieden Plätzen aufgestellten Mahnmaleder NSV werden für die Tage der Sammlung eine ent¬
sprechende Beschriftung erhalten .

Nachfolgend geben wir eine Darstellung der Leistungen der
NS -Volkswohlfahrt auf den erwähnten Gebieten der sozialen
Betreuung , soweit sie sich auf den Gau Baden beziehen . Die
Wohltat der Kinderlandverschickung im eigenen GaugebieL und
nach außerbadischen Gauen kam 5860 Kindern zugute . Aus
anderen Gauen wurden ausgenommen 6560 Kinder , so daß also
insgesamt 12 420 Kinder verschickt wurden . Weiter wurden im
Jahre 1935 25 Kinderheime beschickt . In Heime und Solbäder
kamen 2 215 Kinder , in düs größte Erholungslager Jmmen -
dingen 1700 , in die Ferienkolonien 650, wäh^ nd in den ört¬
lichen Erholungsstätten 2500 Kinder betreut wurden .

' Somit
waren insgesamt 7Ü65 Kinder in den Kinderheimen und ver¬
schiedenen Erholungsheimen untergebracht . Die Zahl der Kin¬
der , die durch die NS - Volkswohlfahrt im vergangenen Jahreeinen Erholungsaufenthalt vermittelt erhielten , beträgt zusam¬
men 19 485 . Bei einer vierwöchigen Kur bezw . Aufenthalt er¬
geben sich 681975 Verpflegungstage .

Ferner haben in unserem Gau durch das Erholungswerk fürdie Mütter im ganzen 3000 Frauen vier Wochen lang Erholungin den zehn Heimen gefunden . Ein großer Teil Frausn kam
in die Solbäder und zu sonstigen Heilkuren. Die Ende des letz-

ten Jahres eingeführte Kleinkindererholung wird sich erst in
diesem Jahre auswirken.

Die NS - VülkswohlfabrL hat schließlich auch dazu ihre Hilfe
geboten , daß erholungsbedürftige Mütter und Kinder zu Ver¬
wandten in - die Ferien fahren können.

Die Unterstützung , der so überaus segensreichen Tätigkeit der
NSV , bedeutet für jeden Volksgenossen eine heilige Pflicht .
Man kaufe deshalb am Samstag und Sonntag das Schmetter¬
lingabzeichen !

liauploetsammlung dez Mutschen Vereins M
förderung des matlitmatischen und notmwiffen-

fchastltchen Unterrichts
bld . Karlsruhe , 2 . April . Am kommenden Sonntag , 5 . April

nimmt in Karlsruhe die aus ganz Deutschland besuchte 38.
Hauptversammlung des Deutschen Vereins zur Förderung des
mathematischen und naturwissenschaftlichen Unterrichts ihren
Anfang . Dieser Förderungsvcrein hat es sich seit seiner Grün¬
dung zur Aufgabe gemacht, die Verbindung zwischen Hochschule
und Höherer Schule in wissenschaftlicher und methodischer Be¬
ziehung in beiderseitigem Interesse zu pflegen und lebendig zu
halten . Die Hauptversammlung nimmt am Sonntag mit ver¬
schiedenen Geschäftssitzungen des Vorstands und seiner Aus¬
schüsse ihren Anfang und es schließt sich abends eine Begrüßung
im Studentenhaus an , zu der auch Vertreter der Regierung er¬
wartet werden . Der Arbeitsplan der Hauptversammlung ist
ein außerordentlich umfangreicher . Er umfaßt mathematische ,
chemische , physikalische , geologisch - geographische und biologische
Kachsitzungen und verschiedene allgemeine Sitzungen . Die letz¬
teren enthalten einö Reihe von Themen , die auch die Allge¬
meinheit interessieren dürften . So wird Luftsportoberführer
Helbig über Luftsport und Schule . Prof . Dr . Metz -Freiburg
über Landschaft und Siedlung im Oberrheingebiet . Prof . Rex-
Psorzheim über die mathematischen Naturgesetze der Volks -
wertung aus Rassengemischen, SLudienrat Dr . Menz -Hildesheim
über Wege zur Einheit von Wissenschaft und deutscher Bildung ,
Direktor Dr . König - Forchheim über die Ergebnisse der moder¬
nen . Tabakforschung sprechen . Behandelt wird außerdem die
Bedeutung des Films für den mathematisch -naturwissenschaft¬
lichen Unterricht . Die Teilnahme ist nicht an die Vereinszu¬
gehörigkeit gebunden . Der Besuch der Vorträge steht jedem
Interessenten gegen Lösung der Teilnehmerkarte frei . Mit der
vom Sonntag , den 5 ; April bis einschließlich Donnerstag , den
9. April währenden Hauptversammlung sind auch Ausstellun¬
gen verbunden und zwar eine bibliographische Ausstellung und
eine Apparateausstellttng für physikalisch chemische Unterrichts -
versuche . Hierbei ( Maschinenbaugebäube , 3 . Stock der Techn .
Hochschule) werden die großen Fachfirmen vertreten sein und
Fachvorträge halten lassen . Teilnehmerkarten und ausführ¬
liche Programme sind von Montag , den 6 . April ab in der Ge¬
schäftsstelle , Hauptportal der Techn . Hochschule , erhältlich . Die
Hauptversammlung schließt am Donnerstag , den 9 . April mit
12 verschiedenen Exkursionen und Ausflügen ab.

maschennctz gezogen ist . Innerhalb des Käfigs sind
Stützen vorhanden , so datz bei einer Länge von 40 Meter ,Breite von 20 Meter und einer Höhe von 10 Meter eine xiv
zigartige Flugmöglichkeit innerhalb eines Käfigs geschafft
wird . , Im Käfig selbst hat man einige Bäume stehen lassenum so in diesen Naturbäumen den Vögeln den richtigen Mt

'
bau und naturgemäßes Ausruhen zu ermöglichen . Nach seiner
Fertigstellung besitzt also Heidelberg den größten europäisch ^Freiflugkäfig . -

telstungsnochwets für Mönger im Vülinendenif
Fertig ausgebildete Schüler , die den Bühnenberuf ergreifen

wollen und mindestens zwei , für Oper drei Jahre studiert
haben , können zur Feststellung ihrer Vermittlungsfähigkeit
durch den Vühnennachweis einen Leistungsnachweis erbringen.
Dazu ist für Württemberg und Baden dte Beratungsstelle der
Reichstheaterkammer an den Wiirttembergischen Etaatsthe «-
tern zuständig . Die Abnahme des Leistungsnachweises findet
statt :

für Schauspiel am 1.8 . , 19. und 20. April ,
für Tanz am 23. April ,
für Oper und Operette am 25 . , 26„ 27 . April , sowie am 2.und 3 . Mai ,
für Chorsänger und Chorsängerinnen ebenfalls am 3 . Mai.
Meldungen sind bis 12 . April unter Beifügung der Gebühr

von RM . 10 .- zu richten an die Beratungsstelle der Reichs-
theaterkammek an den Württemöergischen Staatstheatern in
Stuttgart .
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Heidelberg baut den größten freWg Vogetköfig
kuropos

Heidekbetg baut den größten Freislug -Vogelkäfig Europas ,
bld . Heidelberg , 2 . April . Heidelberg besitzt seit drei Jahren

einen Tiergartens der unter der Leitung des bekannten Orni¬
thologen Prof . Fehringer eine erstaunliche Entwicklung ver¬
zeichnet . Der Kurpfälzischv Tiergarten ist an Fläche doppelt
so groß wie der Frankfurter Zoo . Es wird ständig gebaut und
der Tierbestand sowie die Anlagen vergrößert . Der neue Flug¬
käfig zeigt zum erstenmal ein Bausystem auf , das ermöglicht ,
daß die größten Raubvögel im freien Flug sich nahezu ungehin¬
dert bewegen können . Die Holzkonstruktion ist völlig nach
außen verankert , und die Gerüste fallen , wenn das Draht -

Karlsruhe , 2 . April . (Schwurgericht .) Wegen
Kindststung verurteilte das Schwurgericht die 23 Jahrsalte ledige Maria Pauline Knab aus Malsch zu einer Ge¬
fängnisstrafe von drei Jahren , abzüglich vier Monate Un¬
tersuchungshaft . Die Angeklagte hatte in Rastatt in der
Nacht zum 21 . August ihr uneheliches Kind gleich nach - erGeburt erdrosselt und die Leiche in die Murg geworfen .

Ettenheim , 2 . April . ( Schwerer Unfall ) Bei der
Holzabfuhr im Walde geriet der verheiratete Schuhmacher
Adolf Mutschler von Grafenhausen an einem steilen Ab¬
hang unter den Schlitten , der über ihn üinwegging . Mutsch¬ler erlitt schwere Kopfwunden und erhebliche Verletzungenam rechten Fuß , sodaß er sofort ins Krankenhaus nach Et¬
tenheim verbracht werden mußte . Sern Zustand ist ernst.

Heidelberg , 2 . April . (Erdbeben registriert .) Die
Königstühlsternwarte teilt mit : Der Sersmdgraph der Kö- - _
nigftuhlfternwarte verzeichnet Mittwoch früh ein FernSe-
den . Die erste Welle kam um 3 23,5 Uhr , das Hauptbebenum 3 . 48,3 Uhr , die Bewegung erlosch um 5 Uhr . Die Ent -
fernung ist ungefähr 9 —10 000 Kilometer .

^
^

Heidelberg , 2 . April . (Schwere V e r k e h r s u n - ^
fälle . ) Am Neckarmünzplatz stieß ein Personenkraftwa¬
gen in voller Fahrt mit einem mit zwei Personen besetzten lndok vurla
Motorrad zusammen . Der Motorradfahrer und sein Beglei - DArrLarlv »
tsr , der 26jährige Johann Sauer aus Eppelheim , wurden
in schwerverletztem Zustand in die Klinik gebracht. — In
der Rohrbacher Straße wurde nachts ein Radfahrer von
einem Kraftwagen von hinten angesahren . Mit erheblichen
Unterleibverletzungen mußte der Verunglückte in das Aka¬
demische Krankenhaus gebracht werden

Adelsheim , 2 . April . (M i l i t a r j u b i l ä u m . ) Der
hier Lm Ruhestand lebende Generalmajor v . Rosainskykonnte am Mittwoch sein 50jühnges Militärjubiläum fei¬ern . Der Jubilar wurde 1869 als Offizierssohn zu Breslanl
geboren . 1886 trat er in das Magdeburger Inf . -Regt . Nr.66 ein . In der Folgezeit war er als aktiver Offizier in
verschiedenen Kommandostellen . Am 2 . August 1914 zog v.
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RSB -Arheit ist Dienst am deutsche» Volke . Wir wolle« das deutsche Volk gesund «nd stark machen . Geht für die Aufgaben der RS -Bolkswohl «
fahrt Eure Spenden . Kauft die Schmetterlinge und zeichnet die Listen der NSV . NSB Bildarchiv Gau Baden.
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Ay ins Feld und kämpfte m allen Fronten oes
stieges . Nach Kriegende tra : Ser Jubilar in den
Mutz West -Posen . Vom August 1919 bis zum Ein -
, der Entente - Truppen war er Befehlshaber des
Mutz Oberschlefien , anschließend Kommandeur des

vebr -Regiments Nr . 10 in Frankfurt - Oder - Kiistrin .
—m-Baden , 2 . April . (M o to r r a d u n s a i l . ) 2n oer
!chratze ereignete sich am Mittwoch abend ein sehr schwe-
-erkehrsunsall . Eine 60jährige Frau wurde , als sie die
^ überqueren wollte , von einem Motorradfahrer er -
,„d zu Boden geschleudert . Die Frau erlitt einen Vein -
und schwere Kopfverletzungen , die eine sofortige Ope -

, notwendig machten . Während der Motorradfahrer
ohne jeglichen Schaden davon kam , trug sein Sozius
srmverrenkung und starke Kopfverletzungen davon .
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Bon der Kunst des Lachens .
Humor , von dem Jean Paul einmal gesagt hat , er sei

umgekehrte Erhabene "
, wurzelt unmittelbar im irdischen

denn er hat das Gegenständliche und Begriffliche der
lt zur Voraussetzung . Gleichviel ob Fastnachtsspiel oder
Till Eulenspiegelei oder Groteske , Witz oder Glosse , irn-
für den Humor die Unzulänglichkeit alles Irdischen be-

prd, die er im Vexierspiegel der Zeit vergeblich zu korri-
versucht.
Humor setzt eine urwüchsige Gesundheit der Gefühle und

indungen voraus , denn wie einst im Mittelalter der Hof-
lle Freiheiten der Rede und Gegenrede genoß , so bean -
er für sich das Recht , souverän zu sein . Wie anders
er auch sonst die Kraft haben , den Menschen das be-

de Lachen zu geben !
allen Zeiten standen die Spaßmacher in der Gunst ihrer
flössen , die dem Humor gern einen Freitisch gewährten ,
auf die Gefahr hin , außer den Kosten auch noch den

den " bezahlen zu müssen . Allerdings gab es auch seit
»engedenken unerbittliche Fallensteller des Humors , die
rer gekränkten menschlichen Eitelkeit wider ihn zu Felde
wobei ihnen der bezopfte Troß der Bürokratie willige

ndienste leistete . Doch der Humor ist noch immer mit
fertig geworden und hatte zum Schluß die Lacher auf sei-
leite .

Im Reich der Kunst ist der Humor das Irrlicht des Froh¬
sinns und der Heiterkeit , das sprühend und funkelnd durch das
Dickicht des Lebens bricht . Unbeschwert , im bunten Wirbelspiel ,
die Schattenwelt der Not und Sorge bannend , irrlichtert er
durch die Welt und entzündet im Funkenflug des Augenblicks
die Freudenfeuer der Herzen . Lachend kehrt er bei den Men¬
schen ein , und wer je Sinn für Scherz und Humor gehabt , hieß
ihn willkommen und war denen , die vom Schicksal ausersehen ,
die Kunst des Lachens heiter zu lehren , von Herzen dankbar .

und

Dichtung , Malerei und Musik zählen zu ihren kostbarsten
Werken die Schätze des Humors , und auch die jüngste Muse ,
der Film , hat ihm in unzähligen Werken den Vortritt gelassen .
Auch hier finden wir jene zahlreichen Schattierungen des Hu¬
mors vom stilvollen Lustspiel über die heitere Posse bis zur
derben Groteske . Die Bildwirkung , die für die künstlerische
Lebendigkeit des Films entscheidend ist, bringt es mit sich , daß
die Situationskomik im Vordergrund steht, deren Pointe der
unmittelbare Zusammenprall unerwarteter Kontraste ist. Solch
ein Kontrast von Natur aus sind beispielsweise Pat u . Patachon .

Die spindeldürre Länge des einen kontrastiert , unwillkürlich
zum Lachen reizend , mit der molligen Dicke des anderen . Nicht

weniger , humorvoll wirkt die Melancholie im Gesicht des Lan¬
gen im Gegensatz zu dem feisten Grinsen des Dicken. Zu diesen
Kontrasten von Körper , Gelenken und Mimik -gesellt sich die
Wiedersetzlichkeit in ihren Handlungssntschlüssen . Will der eine
nach rechts, so geht der andere bestimmt links . Hat es der eine
eilig , ist der andere darauf versessen , sich Zeit zu lassen . Pirscht
sich der eine vorsichtig vorwärts , poltert der andere im Hinter¬
grund . Diese schicksalsbedingte Gegensätzlichkeit im Denken , Tun
und Handeln wirkt als Verhängnis nicht tragisch , sondern
zwingt zu befreiendem Lachen . Jede Bewegung der beiden ver¬
rät uns das Schellengeläut ihrer Narrenkappe und findet in
unserem Herzen ein fröhliches Echo.

Wir kennen sie als Landstreicher auf allen Wegen dieser
Welt , die uns im heiteren Spiel die Kunst des Lachens lehren ,von der sie in dem neuen Syndikat - Film „Mädchenräuber "
abermals einen Beweis ablegen werden , der hoffentlich so
schlüssig ist, daß wir wieder aus vollem Herzen lachen können.

Karlsruher Polizeibericht vom 3. April 1936.
Verkehrsunfall .

' Auf der Mittelbruchstraße stießen
gestern gegen 19,50 Uhr zwei Radfahrer zusammen . Der eine
der beiden Radfahrer kam dabei zu Fall und trug einen Schä¬
delbruch davon , sodaß seine Cinlieferung in das Städt . Kran¬
kenhaus erforderlich wurde . Soweit bis jetzt festgestellt wurde ,
trifft den Verletzten selbst die Schuld , weil er auf der linken
Straßenseite gefahren ist.

Schnellverfahren : Dem Polizeipräsidium wurden
zur Aburteilung im Schnellverfahren vorgeführt : 2 Personen
wegen groben Unfugs , 2 weibliche Personen wegen Uebertretung
des 8 361 Ziffer 6 Reichsstrafgesetzbuch .

Festnahme : Festgenommen wurde 1 Person wegen Dieb¬
stahls .

Lases -swretse *
Freitag , den 3. April 1936.

Bad . Staatstheater : „Die verkaufte Braut "
, 20—22,45 Uhr .

Skala -Lichtspiele : „Kurier des Zaren " .
Markgrafentheater : „ Eine Nacht an der Donau ".
Kammer -Lichtspiele : „Mädchenräuber ", 7 und 8,45 Uhr .
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Steludavb (Laäeu ) ab 21" Ilbr

Servierfräulein oder Frau
zur Aushilfe sofort gesucht .

Angebote unter SLr . 180 an
Ken Verlag .
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eigerungsznrMnahme
auf Donnerstag , den 16. April 1936 , nachmittags 4 Uhr ,Rathaus in Stupferich bestimmte Termin zur Zwangs -

erung der Grundstücke des Schreinermeisters Karl Theodor
e und seiner Ehefrau Magdalena , geb . Limpert . ebenda ,
licht statt .
Nach , den 30 . März 1936.

Notariat I — als Dollstreckungsgericht —
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ie VevölkerW des
Kreises Karlsruhe !

sgeldlistensammlung der NS -Volksmohlfahrt am Sams -
rr 4. April , sowie Schmetterlingverlauf am Sonntag , den

5. April .
angekündigte Sammlung der NSV (Schmetterlingverkauf )
nstag und Sonntag hat eine Aenderung erfahren , indem
metterlingverkauf nicht am Samstag , sondern am Sonn -
Uhr , wie angekündigl , durch die NS -Volkswohlfahrt , sowie

'-Frauenschaft durchgeführt wird . Am Samstag dagegenNe Eeldlistensammlung für die NSV durch die Politischen
durchgeführt . Zugunsten der Sammlung spielen am

F. den 5 . April , von 11 bis 12 Uhr , aus verschiedenender Stadt Musikkapellen . Auf dem Adolf Hitler -Platz ,oretto -Platz spielen Militär -Kapellen , aus dem Euten -

berg -Platz die SA - Standarten -Kapelle 109 , auf dem Werderplatzdie SS -Kapelle 62, auf dem Hermann Eöring -Platz die SS --
Kapelle 2/10 , auf dem Schloßplatz die PL -Kapelle und auf dem
Fasanen -Platz die NSKK -Kapelle .

Deutsche Männer und Frauen zu unserem „Ja " setzen wir auchdie Tat , zu unserem Bekenntnis zum Führer , die Leistung für
unser Volk . Heute schon für die Zukunft sorgen , muß die heiligste
Pflicht eines jeden Deutschen fein .

Zeichnet die Listen der NSV und kauft am Sonntag die NSV -
Schmetterlinge .

Heil Hitler !
Der Kreisamtsleiter der RGB .

Achtmg WHW - tettt « e BoikWiffe » !
Am Samstag , den 4. April findet wieder vom Badischen

Rundfunkorchester eine Uebertrngung über verschiedene Reichs¬
sender statt , zu der alle vom MHW betreuten Volksgenossen herz¬
lichen eingeladen sind. Karten zur Teilnahme werden keine aus -
gegeben . Das Konzert steht wieder unter Leitung von Theo
Hollinger und findet wie üblich im Studentenhans , Horst Wessel -
riag von 12 bis 2 Uhr statt . Alle vom WHW betreuten Volks¬
genossen und Bolksgenossiunen besuchen das WHW -Konzert im
.Studentenhaus .

Heil Hitler !
Der Kreisamtsleiter der NSV .
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Nom lieber , kerriensAuter Latte , Vater , Oroüvater , öruäer u 8odvvs8er

Onslav O ^ cL^ r
Ltäät . ^ llkseder

ist Keule Abend */,7 klbr an seinem 55 . Oeburtstax sckneli und uner¬wartet von uns §6§an§en.
rVKOAOH, den 2. ApriL l936.

Oie trauernden Hinterbliebenen :
ILaroI ! » e OeNer , Zeb . Wackenkut

Ul . Kirider .
vie LeerdigunZ kindet am 8amstaA , den 4 4. 36, vaekm . 4 Ilkr statt .I 'rauerbaus : Lirjtaistraüe 23

kreiMlllSe kenervevr
vurlsm L . V.

^Vir erküllen kiermit die traurige kkliebt, die
NitZlieder unseres Xorps von dem plötzkedenAbleben unseres Kameraden

6ustc >v Osclst
Obmann des 3 . k-ösekzu ^es

Inkaber der Auszeiebnunx kür 15 u . 25HäkriA6OLenstreLt
geziemend in Kenntnis zu setzen und zu dessentteerdi ^uox am Samstax , den 4. April 1936, naek -
mitta §8 4 Okr einzuladen .

8amw1un§ : 3 V, Okr beim keuerkaus .
Our lack , den 3. April 1936 .
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Näheres im Bering .

6v» » ltzk M«»sor-e
leer oder' möbliert zu vermieten .

Zu etfragen im Bering .
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Tie GerLteturner treffen sichkeute Areita « abend 8 Uhr
ans dem Turnplatz auf der Hub
(siehe Aushängekasten) .

Tie für Samstag vorgesehene
Bereinsführerrinksttzung

- Turnrat ) findet am Montag ,den 6 . Avril im Heim Gröt -
zingersiraße statt

Beginn 2V " Uhr.
Ter Vereinssührer .
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Samstag , den 4 . M

Vs 9 Uhr im Lokal ^
Seveknsabech

Der Roch

verlorru
Mittwoch vorm , eine Krauen -
ichasrvrosche mit blauem Rand
von der Dornwaldsiedluna bis
Alte Karlsburg . Bitte gegen
gute Belohnung abzugeben aufdem Fundbüro .

Alker
2, » Ar zu ver¬
pachten .

Angebote unter Nc . 179 anden Berlag .

Sonntag , den 5 . Apr>l Mannschaft s
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Abfahrt 13 " Uhr Bahi
2. Mannschaft 11 Uhr ai
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Wir haben unsere Gastwirtschaft „zum Pflug - wieder seiübernommen und eröffnen dieselbe am

Freitag,dcn3 . April1936 .' j
Es wird unser größtes Bestreben sein, durch Verabreich »

erstklassiger Speisen und Getränke bei mäßigen Preisen , ßdie Zufriedenheit unserer Kundschaft und Gäste zu erwerb
Um geneigten Zuspruch bitten :

E/rr ' / '.k/Lrn IäAor u . ^frau .
Zur Eröffnung großes Schlachtfest.

Hausgemachte Wurstwaren , R' pple und Schweineknö
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